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Advoware 6.6.0 

neue Funktionen 

Elster 

Sondervorauszahlung, Dauerfristverlängerung und Voranmeldung 2025 

Adressen 

neuer Registertyp eGbR: Die eingetragene Gesellschaft bürgerlichen Rechts ist eine 

rechtsfähige Variante der Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR), die in das Ge-

sellschaftsregister, eingetragen werden kann. Eingeführt wurde sie ab dem 1. Ja-

nuar 2024 durch das Inkrafttreten des MoPeG (Gesetz zur Modernisierung des Per-

sonengesellschaftsrechts).  

erweiterte Unterstützung von Anlagen zur Forderungspfändung 

Bei Erstellung eines PfÜBs finden Sie im Dialog zur Gebühreneingabe die neue Option 

"weitere Anlagen". 
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Nach Aktivierung erscheint ein Dialog zur Auswahl mit den einzelnen Modulen, zu der 

jeweils eine Anlage erstellt werden soll: 
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Zu jedem aktivierten Modul erscheint anschließend ein Dialog, in dem Sie weitere 

Ergänzungen für einen zusätzlichen Anhang machen können. 

 

Ergebnis:  
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Viewer für xJustiz-Akten Version 7 

• Unterstützung der xJustiz Version 3.5.1 (gültig ab dem 30.04.2025) 

• Anzeige vorhandener Inline PDF-Signaturen im Dokumentenviewer analog zum 

Adobe Reader 

• Barrierefreiheit: Unterstützung assistiver Systeme in der Vorschau wie Jaws etc. 

• Umstellung auf neue Versionen von diversen Komponenten 

XRechnung 

• Option zur unmittelbaren Erzeugung einer XRechnung bei der Übernahme einer 

Rechnung aus Word zur Aktengeschichte 

 

• neuer Kontextmenübefehl "XRechnung erzeugen" für eigene Rechnungen in 

der Aktengeschichte 
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sonstige funktionale Erweiterungen 

• Posteingang: Zuweisung der "Art des Vorgangs" für mehrere markierte Einträge 

gleichzeitig 

• Musterschriftsätze: Option für den Ausweis der Dateinamen bei der Zuordnung 

zur Aktengeschichte 

 

Bsp.: Musterschriftsatz "Auskunft_Art_14_DSGVO.docx' 

"keine" 
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"Bemerkung" 

 

"Art des Vorgangs" 

 

• Düsseldorfer Tabelle 2025 
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geändertes Programmverhalten 

• Im Dialog für die Dateiauswahl für die Zuordnung von Dokumenten aus der Ak-

tengeschichte zu E-Mails und beA-Nachrichten wird ein in der Aktengeschichte 

gesetztes "Wichtig"-Flag berücksichtigt (farbliche Hervorhebung). 

• Terminkalender: Mitarbeiter ohne Berechtigung zur Einsicht von Abwesenheits-

gründen ("Abwesenheitsgründe anzeigen") können keine selbstdefinierten Ab-

wesenheiten mehr sehen (bisher nur keine Abwesenheiten mit Abwesenheits-

grund "Krankheit") 

• PKH-Abrechnung: Bei mehreren Bankverbindungen wird jetzt das eingestellte 

"Standardkonto" in das PDF übernommen und nicht das "Geldeingangs-

konto ZV". 

weggefallene Funktionen 

Die Option "Microsoft Edge WebView2 an diesem Rechner aktivieren" wurde gestri-

chen, weil Advoware jetzt ein natives WebView2 verwendet, das immer verwendet 

wird. 
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Fehlerkorrektur 
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bekannte Probleme 

• instabiles Verhalten des Viewers (Korrektur erfolgt in Advoware 7) 

• nicht reproduzierbare Abstürze nach Anklicken eines Kontrollkästchens in einer 

Tabellenspalte ("Buchung eingeben") 
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Advoware 6.5.1 

neue Funktionen 

keine 

Fehlerkorrektur 

 

bekannte Probleme 
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Advoware 6.5.0 

neue Funktionen 

beA 

Mit Einführung der KSW-Schnittstelle V9 in der beA-Version 3.29 wurde die Anmeldung 

an beA auf ein neues Authentifizierungsverfahren und eine neue Authentifizierungs-

komponente umgestellt. Die Version wurde in Advoware eingebunden. Es handelt sich 

um ein Pflichtupdate, da die bisher in Advoware unterstützte KSW-Schnittstelle V8 ab-

geschaltet wird. 

Die BRAK hat angekündigt, die technische Abschaltung der KSW-Schnittstelle V8 "vo-

raussichtlich" in der Nacht zum 14.11. 2024 vorzunehmen. 

Für Sie als Anwender sind keine Änderungen oder Anpassungen oder sonstige Ar-

beiten an Ihrem beA-Zugang oder den von Ihnen verwendeten Softwarezertifikaten 

erforderlich. 

Kostenrechtsänderungsgesetz (KostRÄG) 2025 

Zum 1. Januar 2025 soll das KostRÄG 2025 in Kraft treten. Zum Zeitpunkt der Erstellung 

dieser Release Notes hat der Bundesrat aber noch nicht zugestimmt.  

In Advoware 6.5 wurden sämtliche linearen und strukturellen Änderungen vorgenom-

men und können am Tag der Inkrafttretung sichtbar geschaltet werden.  

• Anpassungen der Betragsrahmen- und Festgebühren  

• Anhebung der Kappungsgrenzen für PKH und VKH-Gebühren 

• Umsetzung der strukturellen Änderungen für Bußgeldverfahren 

• Anpassung der Gerichtskostentabelle 

• Anpassung des GNotKG 

• Anpassung des Prozessrisikorechners 

Für Akten, die ab dem 01. Januar 2025 angelegt werden, wird - nach Freischaltung in 

Advoware - auf "Akte Seite 2" automatisch das neue Kostenrecht (RVG 2025 bzw. 

GNotKG 2025) voreingestellt. 
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Gerichtskosten berechnen sich davon unabhängig wir bisher nach dem Kalenderda-

tum.  

Im Prozessrisikorechner stehen jetzt neben den Fassungen der RVG-Gebühren auch 

die Fassungen des GKG zur Verfügung und können beliebig kombiniert werden: 

 

Zwangsvollstreckung 

• neue automatische Anhänge zur ZVFV (weitere Drittschuldner, Aufstellung Voll-

streckungskosten, mehr als 2 Titel) 

• Option zur autom. Vorbelegung eines Forderungsschlüssels zu jeder Maßnahme 
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• neue Vorlagen für Zahlungsvereinbarungen (einfache Ratenzahlungsvereinba-

rung, Bestätigung telefonische Ratenzahlungsvereinbarung) 

 

• Option für die automatische Buchung einer zweiten Gebühr (muss manuell ein-

getragen werden in der Grundeinstellung der Maßnahme) 

 

Notariat 

Der Urkundeneditor bietet nun die Möglichkeit, Bestandsurkunden zu kopieren. Hierzu 

können Sie im Editor der zu kopierenden Urkunde die Checkbox "Daten in die nächste 

Urkunde übernehmen" anklicken und mit dem Ok-Button bestätigen. Das Kopieren 

wird per Meldung bestätigt und die UVZ-Nummer auf die nächste freie Nummer weiter 

gezählt. Die Kopie ist offen für Änderungen und wird erst mit Klick auf Ok gespeichert. 

Der Button abbrechen verwirft die kopierten Daten. 
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X-Rechnung 

Hintergrund 

Das Wachstumschancengesetz tritt ab dem 1.1.2025 in Kraft. Dies beinhaltet die Ein-

führung der verpflichtenden elektronischen Rechnung (E-Rechnung) in Deutschland. 

Die XRechnung ist ein spezielles Format der E-Rechnung, das in Deutschland für die 

elektronische Rechnungsstellung an öffentliche Auftraggeber vorgeschrieben ist. Es 

basiert auf dem europäischen Standard EN 16931 und verwendet ein XML-basiertes 

Datenformat. 

Was bedeutet das für Sie und Ihre Kanzlei?  

• Empfang von elektronischen Rechnungen: Ab dem 01.01.2025 müssen alle Un-

ternehmen elektronische Rechnungen empfangen können.  

• Erstellung und Versand von elektronischen Rechnungen: Ab dem 01.01.2025 

sind Unternehmen verpflichtet, steuerbare und steuerpflichtige B2B-Rechnun-

gen im Inland elektronisch zu erstellen und zu versenden (Ausnahmen: Kleinbe-

tragsrechnungen und Fahrausweise). 

Für Erstellung und Versand gelten jedoch Übergangsregelungen: 

• Papierrechnungen sind bis Ende 2026 erlaubt, wenn der Empfänger zustimmt 

(auch konkludent) 

• dies gilt weiter bis Ende 2027, sofern der Vorjahresumsatz des Rechnungsausstel-

lers 800.000 EUR nicht überschreitet (§ 27 Abs. 38 Nr. 2 UStG n. F.) 

Es gibt derzeit keine Vorgaben für den Empfangskanal von elektronischen Rechnun-

gen. Daher ist für den Empfang und Versand zunächst ein E-Mail-Postfach ausrei-

chend.  

Die beiden zugelassenen Syntaxen im Rahmen des europäischen Standards für elekt-

ronische Rechnungen (EN 16931) und somit auch für die XRechnung sind CII (Cross 

Industry Invoice) – UN/CEFACT und UBL (Universal Business Language) – OASIS. Advo-

ware unterstützt für Anzeige und Validierung beide Formate. 
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Umsetzung in Advoware 

ausgehende Rechnungen 

Advoware erstellt die Rechnungen im Format ZUGFeRD 3 im EN 16931-Profil und erfüllt 

damit die Anforderungen der EU-Richtlinie für elektronische Rechnungen. 

ZUGFeRD ist ein hybrides Rechnungsformat, das eine PDF-Datei mit einer eingebette-

ten XML-Datei kombiniert. Die XML-Datei ist maschinenlesbar, während das PDF für den 

Menschen lesbar ist. 

XRechnungen können für alle Rechnungsarten (RVG, GNotKG, kanzleisp. Rechnun-

gen, Zeithonorar) erstellt werden. 

Voraussetzung für den Versand ist, dass unter Grundeinstellung "Standortverwaltung" 

eine elektronische Adresse eingetragen ist.  

Wenn Sie als Behörde eine Leitweg-Id besitzen, tragen Sie diese hier ein. Ansonsten 

greift Advoware auf die USt-IdNr oder die E-Mail zurück. Eine dieser drei Angaben muss 

eingetragen sein. 

Eine XRechnung wird zunächst wie eine konventionelle Rechnung als Word-Dokument 

erstellt. Anschließend kann über das Kontextmenü des Moduls "Rechnungen" (Strg + 

Umschalt + R) eine XRechnung erstellt werden.  

 

Nach Auswahl des Befehls "XRechnung" öffnet sich ein Eingabedialog für weitere An-

gaben (elektronische Adresse des Mandanten, Bestellreferenz/Aktenzeichen, Ge-

schäftszeichen, Bestelldatum/Anlagedatum). Das Geschäftszeichen ist optional. 

Advoware generiert eine xml-Datei und ein PDF, in das die xml-Datei als Anlage ein-

gebettet ist.  
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Beide Dateien werden automatisch der Aktengeschichte hinzugefügt und können an-

schließend als Anhang per E-Mail an den Rechnungsempfänger übersendet werden.  

eingehende Rechnungen 

Eingehende XRechnungen (Endung .xml) importieren Sie zunächst in die Aktenge-

schichte. Per Doppelklick oder Kontextmenü "Öffnen" - "XRechnung anzeigen" öffnen 

Sie einen spezialisierten Viewer. Dieser unterstützt alle Formate CII (Cross Industry In-

voice), UBL-Invoice (Rechnungen) und UBL-CreditNote (Gutschriften). 
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VollstreckungPro - Formularsammlung für Advoware 

Die Vergütung bei der Erbringung von Inkassodienstleistungen, d.h. der Einziehung un-

streitiger Forderungen und die Forderungseinziehung in der Zwangsvollstreckung, ist 

nicht gerade üppig ausgestaltet. Das verlangt nach einem optimierten, automatisier-

ten und strukturierten Vorgehen. Denn der Mandant ist wenig an Schreiben und Mah-

nungen sowie einer erfolgreichen Titulierung interessiert. Sein Interesse und damit seine 

Beurteilung Ihres Erfolges richtet sich an dem Ergebnis der Realisierung seiner Forderung 

aus. 

Advoware hat deshalb mit dem Vollstreckungsspezialisten VRiOLG Frank-Michael 

Goebel und dem Netzwerk JSR-Expertenwissen eine "Formularsammlung Forderungs-

management für Advoware" entwickelt. Diese enthält optimiert vorformulierte Schrei-

ben, Zahlungsvereinbarungen und vorausgefüllte Formulare sowie anpassbare Vorla-

gen für Anträge und Schreiben, die schon vollständig in die Datenstruktur von Advo-

ware eingearbeitet sind.  

Der Vertrieb erfolgt über den stp-Marketplace. 

Musterformulare, Schreiben und Anträge werden regelmäßig gepflegt und an Recht-

sprechung und Gesetzgebung angepasst. 

Im ersten Schritt begleiten wir mit der Formularsammlung die Implementierung der 

neuen Formulare in der Zwangsvollstreckung in ihren Praxisalltag und versuchen Opti-

mierungen mit unseren Experten aufzuzeigen. Danach werden wir Schritt für Schritt und 

anhand Ihrer Bedürfnisse die Formularsammlung erweitern.  
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sonstige funktionale Erweiterungen 

• Update der Gerichtsdatenbank 

• Zugriff auf das stp.one Help Center  

 

geändertes Programmverhalten 

• Zwangsvollstreckung: geringfügige Änderungen in der Gliederung und den Be-

zeichnungen in der Programmstartleiste 
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weggefallene Funktionen 

• Zwangsvollstreckung: Ausbau der nicht mehr zulässigen Formulare aus der Be-

nutzeroberfläche (Nacherfassung bleibt möglich) 

Fehlerkorrektur 
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Advoware 6.4.2 

neue Funktionen 

keine 

Fehlerkorrekturen 
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Advoware 6.4.1 

neue Funktionen 

Die Konvertierung der Titel zu den Forderungskonten aus Advoware 6.3 wurde verbes-

sert und erneut angestoßen. 

Titel, die nicht vollständig auf die im amtlichen Formular vorgesehen vier Felder aufge-

teilt werden konnten, werden rot markiert dargestellt. Dies bedeutet, dass eine manu-

elle Korrektur erforderlich ist (Doppelklick oder Kontextmenü "ändern"). 

 

Über das Kontextmenü lässt sich diese Warnmarkierung abschalten (nicht empfohlen). 

Die zulässigen Einträge für die "Art" sind jetzt Bestandteil der XJustiz-Spezifikation.  
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Daher ist die Art in Advoware nicht mehr frei editierbar. Ausgewählt können nur die 

vom Gesetzgeber vorgegebenen Einträge. Bisherige Eingaben, die nicht Bestandteil 

der XJustiz-Spezifikation sind, erscheinen in der Tabelle (rot markiert), nach Doppelklick 

bleibt das Eingabefeld aber leer und muss neu aus der Liste der zulässigen Einträge 

ausgewählt werden. 
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Fehlerkorrekturen 
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Advoware 6.4.0 

neue Funktionen 

Zwangsvollstreckungsformularverordnung (ZVFV) 

Forderungskonto - Titel 

Es können jetzt pro Forderungskonto beliebig viele Titel eingeben werden. Statt eines 

mehrzeiligen Textfelds wird der Titel aufgrund der neuen XJustiz-Spezifikation (separate 

Felder auch im neuen Vollstreckungsformular) aufgeteilt in Art, Aussteller, Datum und 

Geschäftszeichen. 

 

 

 

Das bisherige Textfeld wird beim Update so weit wie möglich automatisch konvertiert. 

Zu nachträglichen Kontrollzwecken wird der Titel aus vergangenen Versionen weiter 

angezeigt. 
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Forderungsaufstellung - Grundeinstellungen 

Unter der Grundeinstellung der Maßnahmen kann festgelegt werden, wie die Ausgabe 

der Forderungsaufstellung erfolgt. 
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Forderungseingabe für ZVFV 

Um eine korrekte Verteilung der Forderung in ein Vollstreckungsformular zu ermögli-

chen, bietet Advoware die ab Version 6.4.0 erweiterte Möglichkeiten bei der Angabe 

der Forderungsschlüssel.  

 

 

In der Online-Hilfe finden Sie zu den Themen "Forderungsschlüssel" und "Forderungs-

eingabe" eine ausführliche Beschreibung und zahlreiche Beispiele. Dort finden Sie 

auch eine Übersicht, wie Zinsforderungen eingetragen werden müssen, um an der 

"richtigen Stelle" im Vollstreckungsformular zu erscheinen. 
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Notariat 

Elektronische Nebenakte (§ 43 NotAktVV) 

Aufgrund von § 35 Abs. 2 Satz 1 BNotO in den Grenzen der §§ 43, 44 NotAktVV ist die 

ausschließlich elektronische Führung notarieller Nebenakten zulässig. Bei Einhaltung 

der entsprechenden Vorgaben ist kein Ausdruck der Nebenakteninhalte mehr not-

wendig. § 43 Abs. 1 Satz 1 NotAktVV schreibt vor, dass rein elektronisch geführte Ne-

benakten durch einen Strukturdatensatz beschrieben sein müssen. Hintergrund ist, dass 

bei der Führung ausschließlich elektronischer Nebenakten sichergestellt sein muss, dass 

in den Fällen, in denen es zu einem Wechsel der Zuständigkeit für die Verwahrung der 

Akten kommt (§ 51 Abs. 1 Satz 1 BNotO, etwa Erlöschen eines Amtes), die Akten für die 

nachfolgend zuständige Stelle (Amtsnachfolger und ab 1. Januar 2022 Notarkammer) 

verfügbar sind, ohne dass das komplette informationstechnische System übernommen 

werden muss. 

Führung elektronischer Nebenakten nach Inkrafttreten der NotAktVV 

Veröffentlichung zur Nebenakten-Datensatz-Bekanntmachung-2023 

Aus § 43 Abs. 1 NotAktVV in Verbindung mit der Bekanntmachung ergibt sich, dass 

nicht zu jedem beliebigen Zeitpunkt die XML-Daten und die bei der Nebenaktenfüh-

rung verwendeten Dokumente in dem Dateisystem vorliegen müssen, sondern nur ein 

jederzeitiger Export in dieser Form möglich sein muss. Diese Möglichkeit muss jederzeit 

kurzfristig, ohne weitere Vorbereitung bzw. Zwischenschritte bestehen. 

Über den Aufruf "Notariat" - "Schnittstellen" - "Export Nebenakte" können notarielle Ne-

benakten ab Advoware 6.4.0 gemäß den Anforderungen des § 43 NotAktVV in einen 

von der BNotK vorgegebenen strukturierten Datensatz in das Dateisystem exportiert 

werden. Dies ermöglicht auch die Ausstellung der Software-Hersteller Bescheinigung 

nach § 11 Abs. 1 DONot. Sie finden diese in Advoware unter dem Befehlsmenü "?" - 

"Herstellerbescheinigungen". 

https://www.bnotk.de/aufgaben-und-taetigkeiten/rundschreiben/details?tx_bnotk_circulars%5Baction%5D=show&tx_bnotk_circulars%5Bcircular%5D=295&cHash=9fd37eb967a4a17788267e6ecc3a2082
https://www.bnotk.de/veroeffentlichungen/seite-1
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Ausführliche Informationen zu dem Thema finden Sie in unserer Online-Hilfe. 

Notariat - sonstige funktionale Erweiterungen 

Neue Optionsfelder bei Auswahl der Urkundenart "Begl. von Unterschriften, Handzei-

chen oder qeS ohne Anfertigung eines Urkundenentwurfs": 

• Kennzeichnung einer Urkunde als "Vollzugsentwurf (§ 2 Abs. 2 Satz 2 UA-GebS") 

• "Videokommunikation", falls die Beurkundung oder Beglaubigung über ein von 

der BNotK bereitgestelltes Videokommunikationssystem vorgenommen wurde 

 

Weiterhin neu: 

detailliertere Bezeichnung der Gebühren 25210 und 25211 im Dokument 
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beA 

• neue Grundeinstellungsoption für die automatische Zuordnung von Anhängen 

in den Advoware Posteingang (bisher nur für die Aktengeschichte) 

 

Elster 

• Anlage EÜR 2023 

• Umsatzsteuererklärung 2023 
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Musterschriftsätze/Expresstexte 

Die starren Vorgaben für die Dateispeicherorte für die Vorlagen von Musterschriftsät-

zen und Anschreiben wurden aufgehoben. Damit können beispielsweise die gleichen 

Vorlagen redundanzfrei sowohl für Musterschriftsätze als auch Expresstexte verwendet 

werden.  

 

Auswahl der Datei aus beliebigem Ordner 

Adressen 

In der Tabelle der Kommunikationsverbindungen "Adresse Seite 1" war bisher die Rei-

henfolge der Verbindungsarten fest vorgegeben. Über die neue Grundeinstellung 

"Verbindungsarten" (Kanzleieinstellung) kann die Reihenfolge jetzt frei festgelegt wer-

den. 
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integriertes Browser-Control (WebView2) 

Die in Advoware integrierten Browser-Controls, die u.a. für die Darstellung von html-

Seiten verwendet werden (z.B. beA-Nachrichten), wurden ersetzt durch ein auf Micro-

soft Edge Chromium basierende Controls. Dieses wird standardmäßig durch Windows-

Updates auf Windows 10 und neueren Versionen installiert und aktualisiert. Microsoft 

hat den Übergang von der älteren Version von Edge (EdgeHTML) zu Edge auf Chro-

mium-Basis als Teil seiner Bemühungen, die Kompatibilität und Webstandards zu ver-

bessern, vorgenommen. Seit Mitte 2020 begann Microsoft, Edge Chromium über 

Windows Update für alle Windows 10 Benutzer auszurollen, was bedeutet, dass die 

meisten Benutzer automatisch auf die neueste Version von Edge aktualisiert werden, 

solange ihre Windows-Updates aktiv sind. 

Viewer für xJustiz-Akten 

Einbindung der Version 6.0.0.1 von Uwe Möller. Diese unterstützt unter anderem das 

Anzeigen und Prüfen von PDF inline Signaturen.  
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sonstige funktionale Erweiterungen 

Performance: Verbesserungen in vielen Modulen aufgrund verbesserter Implementie-

rung der referentiellen Integrität (Fristen, Termine, Aufgaben, Rechnungen, Buchun-

gen, Zeithonorar) 

Legal Twin: Unterstützung mehrerer Datenpools 

Aktengeschichte/Ordner: Möglichkeit zur Anlage neuer Ordner bereits bei der Erfas-

sung eines Dokuments zur Aktengeschichte  

 

Suchfunktionen: Darstellung der Suchergebnisse als Grid-Tabelle (verbesserte Sortie-

rungsmöglichkeiten) 
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Dateiumbenennung: neue Option zur dauerhaften Abschaltung der Meldung nach 

erfolgreicher Umbenennung, Dialog schließt sich nach Umbenennung dann automa-

tisch 

 

Terminkalender: neue Option "Abbrechen" bei Hinweis auf eine Terminkollision 

Urlaubsplaner: Möglichkeit zur Eingabe einer "4-Tage-Woche" mit variabler Zuordnung 

eines freien Wochentages pro Mitarbeiter. 

 

Update der BLZ-Datenbank 

Update der Verbraucherpreistabelle 

Update der Prüfsummen für Bankverbindungen 
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geändertes Programmverhalten 

Abfragemanager: Nach Änderung des Filters für den Zeitraum erfolgt aus Perfor-

mancegründen keine automatische Aktualisierung der Abfrageergebnisse mehr (nur 

noch über den Blitz/F5). 

Akten: Die Eingabefelder "Referat" und "wegen" (Notariat: "Geschäftsgegenstand" 

wurden getauscht (Grund: erst nach Auswahl des Referats ändern sich die zugehöri-

gen Einträge unter "wegen" bzw. "Geschäftsgegenstand", was einen Rücksprung in der 

Tabulatorreihenfolge bedingt). 

 

Aktengeschichte: Beim Verschieben über Aktengeschichte -> Vorgang bearbeiten -> 

neue Akte wird die Ursprungsdatei jetzt gelöscht (es wird verschoben statt bisher ko-

piert). 

Akten- und Adressnotizen: deutlichere Hervorhebung bei Kennzeichnung von Schrift-

farbe und Hintergrund bei Auswahl der Kontextmenübefehle "Schriftfarbe rot" und "Hin-

tergrund rot" 

Import von Kontoauszügen: Der Importassistent für die halbautomatische Kontoaus-

zugsverarbeitung sortierte bisher nach Belegdatum sortiert. Ab Advoware 6.4.0 erfolgt 

die Sortierung nach der Importreihenfolge gemäß der csv-Datei. 

Notariat: Die Bezeichnung "Registerart" wurde umbenannt in "Registertyp" (gem. UVZ-

Spezifikation der BNotK und XNP). 

Online-Akte/Aktenablage: Die Protokolle für den Dokumenten-Download werden aus 

Haftungsgründen bei der Aktenablage nicht mehr gelöscht. 

Termineingabe: Bei Auswahl eines Gerichts als "Ziel" werden als PLZ und Straße keine 

Postfachadressen mehr berücksichtigt. 

weggefallene Funktionen 

• Aktengeschichte: die Option "Dateien auf Existenzprüfung" wurde aus den Op-

tionen aus Performancegründen ersatzlos entfernt 

• Programmstartleiste: die Formulare "Vorsorgevollmacht" und "Vorsorgevoll-

macht (Zusatzblatt)" wurden aus der Programmstartleiste entfernt 
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Fehlerkorrekturen 

 

bekannte Probleme 

• beA: Probleme bei der eEB-Abgabe unter sehr speziellen Bedingungen (Korrek-

tur erfolgt in Advoware 7) 

• generell instabiles Verhalten des Viewers (Korrektur erfolgt in Advoware 7) 

  



 
Kundeninformation

 
 

Seite 40 von 41 

Hinweis zur Aktivierung der Lizenzverwaltung 

Seit Advoware 6 ist unsere neue Lizenzverwaltung Teil des Standardlieferumfangs. Die 

Lizenzverwaltung löst die veraltete Systemfreischaltung mittels System-ID und Frei-

schaltcode ab. Es ist geplant, die Lizenzverwaltung in der ersten Jahreshälfte 2023 ver-

pflichtend für alle Kunden zu aktivieren. Wir empfehlen daher, die Lizenzverwaltung 

bereits jetzt zu aktivieren, um eventuell auftretende Probleme frühzeitig lösen zu kön-

nen und Engpässe im Support zu vermeiden. Alles, was Sie dafür benötigen, ist eine 

Softwarepflegerechnung der letzten 5 Jahre. Liegt diese vor so können Sie die Lizenz-

verwaltung im Advoware Hauptmenü wie folgt aktivieren: ? -> Lizenzen -> Lizenzver-

waltung aktivieren. Anschließend leitet Sie der Lizenz-Assistent durch den Vorgang. 
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Kopierrechte und Haftungsausschluss  

 

Kopien dieses Dokuments dürfen für den Eigenbedarf und für die Verteilung im eige-

nen Betrieb gemacht werden, solange keine Gebühren für die Kopien verlangt wer-

den und jede Kopie diese Urheberrechtsbekanntmachung enthält, unabhängig da-

von, ob sie gedruckt oder elektronisch verteilt werden.  

Die in dieser Dokumentation enthaltenen Informationen dienen lediglich als Nach-

schlagewerk. Die Vollständigkeit und Verlässlichkeit dieser Informationen wurde 

zwar überprüft, die Dokumentation wird jedoch ohne Mängelgewähr und ohne ir-

gendeine Gewährleistung geliefert, weder ausdrücklich noch stillschweigend.  

 


